
UMWELT. Mit einem „Natur im Garten“-
Projekt werden die Grünflächen der 
Pflegeheime klimafit gemacht. Seite 4

BILDUNG. Im PTS Hall wurde ein spannender 
Landeswettbewerb für Gesundheit, Schönheit 
und Soziales abgehalten. Seite 6
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2-tägigen Krippgassenfest. Seite 7
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FESTLICH. Der Landesübliche Emp-
fang leitet sich aus der Tradition 
des kaiserlichen Österreichs ab, 
nach der hohe Ehrengäste (vor-
nehmlich aus dem Kaiserhaus) 
mit militärischen Ehren empfan-
gen wurden. Nach der Gründung 
des Bundes der Tiroler Schützen-
kompanien im Jahre 1950, der 
erstmaligen Zusammenfassung 
aller Schützenkompanien des 
Bundeslandes Tirol zu einer Dach-
organisation, entwickelte sich aus 
dieser Begrüßungszeremonie der 
Landesübliche Empfang zu einer 
einzigartigen Tiroler Tradition. In 
keinem anderen österreichischen 
Bundesland finden derartige Lan-
desübliche Empfänge statt, es sei 

denn, ein Landesüblicher Empfang 
wird im Sinne des Landes Tirol in 
einem anderen Bundesland durch-
geführt (z.B. Tirolerball in Wien).

Informatives Programm mit 
Besuch im Rathaus
Im Vorfeld hatten die Gäste aus 
den Bundesländern bereits das 
Rathaus besichtigt, wo sich Ti-
rols Landtagspräsidentin Sonja 
Ledl-Rossmann herzlich für die 
Gastfreundschaft bedankte: „Wir 
haben gestern und heute bereits 
viel gesehen, vom Silberbergwerk 
in Schwaz über den Stollen im 
Halltal und dem Absamer Ge-
meindemuseum und es ist schön, 
dass wir jetzt in Hall sein dürfen. 

Ich bedanke mich für den Empfang 
im Rathaus und die gemeinsamen 
Vorarbeiten für den Landesübli-
chen Empfang.“ 
Bürgermeister Dr. Christian Mar-
greiter sprach in seiner Begrü-
ßungsrede über die Bedeutung von 
Hall als Handelsstandort und die 
wichtigen wirtschaftlichen Ver-
knüpfungen über die Landesgren-
zen hinaus: „Ein Dankeschön an 
die Tiroler Landschaftspräsident-
schaft, dass sie unsere Stadt als Ort 
ihres Treffens ausgesucht hat und 
ich begrüße sie von ganzem Her-
zen. Als Bürgermeister  bin sehr 
stolz darauf, dass so eine hochka-
rätige politische Versammlung in 
Hall stattfindet.“ 

Hoher Besuch zu Gast in unserer Stadt
Anlässlich des Treffens der LandtagspräsidentInnen Österreichs und Südtirol sowie der Bundesratspräsidentin Margit Göll hatte Tirols 
Landeshauptmann Anton Mattle am Sonntagnachmittag zum „Landesüblichen Empfang“ nach Hall in die Burg Hasegg eingeladen.
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INFORMATION
Besondere Rolle
Landtage sind als Regionalparla-
mente sehr nahe an der Lebens-
wirklichkeit der Bürgerinnen und 
Bürger angesiedelt. Damit kommt 
ihnen eine besondere Rolle und 
auch Verantwortung zu – etwa, 
wenn es um Themen wie Transpa-
renz, Teilhabe und Kommunikation 
geht. Der regelmäßige präsidiale 
Austausch hilft dabei, dieser Ver-
antwortung gerecht zu werden. Bei 
Treffen wird nach neuen Ansätzen 
in der Parlamentsarbeit gesucht 
und es wird über Erfahrungen aus 
der Praxis gesprochen. 

Landtagspräsidentin Sonja Redl-Ross-
mann, Landeshauptmann Anton Mattle und 
Bundesratspräsidentin Margit Göll beim 
Abschreiten der Ehrenformation.
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
� Donnerstag, 6. Juni: Paracelsus 
Apotheke, Kirchstraße, Mils � Freitag, 
7. Juni: Apotheke Rumer Spitz, EKZ 
Interspar, Serlesstraße 11, Rum � 
Samstag, 8. Juni: Marien-Apotheke, 
Dörferstraße, Absam � Sonntag, 
9. Juni: St. Magda lena-Apotheke, 
Unterer Stadtplatz � Montag, 
10. Juni: Apotheke St. Georg, Dörfer-
straße 2, Rum � Dienstag, 11. Juni:
Haller Lend Apotheke, Brockenweg
� Mittwoch, 12. Juni: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg
� Donnerstag, 13. Juni: Paracelsus 
Apotheke, Kirchstraße, Mils � Freitag, 
14. Juni: Marien-Apotheke, Dörfer-
straße, Absam.

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9–10 Uhr 
Samstag, 8. Juni: Dr. Doris 
Mußhauser, Recheisstraße 8a, Hall, 
Tel. 05223/57301; 
Sonntag, 9. Juni: Dr. Christian 
Reinalter, Dorfstraße 13d, Mils, 
Tel. 05223/57746;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9–11 Uhr 
Sa, 8./So, 9. Juni: Dr. Gasser Georg, 
Kaiserjägerstraße 4a, Innsbruck, 
Tel. 0512/319783; Dr. Schaber Bruno, 
Brennerstraße 83, Steinach am 
Brenner, Tel. 05272/2341;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
Freitag, 7. Juni:
19 Uhr Festgottesdienst in der 
Herz-Jesu-Basilika mit Prozession 
zur Franziskanerkirche
Sonntag, 9. Juni:
9.30 Uhr Festgottesdienst und 
KinderKirche mit Kirchenchor, Agape
19 Uhr Abendmesse
Mittwoch, 12. Juni:
8.30 Uhr Rosenkranz, Messe

St. Franziskus/Schönegg:
Aktuelle Informationen zu den Got-
tesdiensten können der Pfarrhome-
page (www.franziskuspfarre-hall.at/

de/startseite/) oder den Schaukästen 
entnommen werden.
Donnerstag, 6. Juni:
19 Uhr Gebet in der Kapelle
Herz-Jesu-Freitag, 7. Juni:
18.30 Uhr Rosenkranz in der Kapelle
Samstag, 8. Juni:
16 Uhr Firmung mit Diözesanjung-
schar- und -jugendseelsorger, 
Mag. Peter Rinderer
Sonntag, 9. Juni:
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst, 
Musik: Harfe und Gitarren
Donnerstag, 13. Juni:
19 Uhr Gebet in der Kirche
19.30 Uhr HerzBibel: Mit Texten zu 
Jesaja 25, 6–12 – Das messianische 
Fest; Infos und Anmeldung bei Mag. 
Christoph Ehart, 0699/1241 7019.

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6.30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde

Herz-Jesu-Basilika
Hl.Messen: Montag bis Freitag um 
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Monat die Heilige Stunde um 20 Uhr

Klosterkirche Thurnfeld:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr      

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
Sonntag, 9. Juni: 10 Uhr, Kautzky, 
Gartlacher

AUS DEM STANDESAMT

Geheiratet haben:
Elias Larcher, Tulfes, Pia Larcher 
geb.Oberhuber, Hall in Tirol

Gestorben sind:
Johann Frick, 89 Jahre
Erika Spiess geb.Reimmair, 84 Jahre
Maria Halbedel geb.Haller, 82 Jahre
Silvia Klemenjak, geb.Dosser, 
66 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH Spende Blut.

www.gibdeinbestes.at

Blut spenden können Personen zwischen dem 18. und 70. Geburtstag, die gewisse 
gesundheitliche und gesetzlich festgelegte Kriterien erfüllen. Bitte bringen Sie einen 
gültigen amtlichen Lichtbildausweis zur Blutspende mit. Weitere Infos: 0800 190 190

            Dienstag, 18. Juni 2024
Hall in Tirol, Kurhaus 16 bis 20 Uhr

         Dienstag, 18. Juni 2024

AMTLICHE MITTEILUNGEN

KUNDMACHUNG
über die Aufhebung des Bebauungsplanes (Nr. 11/2018) betreffend 
Gst 832/1, KG Hall, Alte Landstraße / Brixner Straße
Es wird gemäß § 66 Abs. 3 Tiro-
ler Raumordnungsgesetz 2022 – 
TROG 2022, LGBl. Nr. 43/2022, 
idgF, kundgemacht, dass der 
Gemeinderat der Stadtgemeinde 
Hall in Tirol in seiner Sitzung vom 
28.05.2024 die Aufhebung des Be-
bauungsplanes (Nr. 11/2018) be-
treffend Grundstück 832/1, KG 
Hall, beschlossen hat.

Die Verordnung über die Aufhe-
bung des Bebauungsplans (Nr. 
11/2018) tritt mit Ablauf der 
Kundmachungsfrist in Kraft, das 
ist nach Ablauf von zwei Wochen 

nach dem Anschlag dieser Kund-
machung an der Amtstafel der 
Stadtgemeinde Hall in Tirol.

Die Verordnung über die Aufhe-
bung des Bebauungsplans liegt 
gemäß § 66 Abs. 7 TROG 2022 
während der Amtsstunden mit 
Parteienverkehr im Stadtamt, Ab-
teilung Raumordnung und Stadt-
entwicklung, zur allgemeinen Ein-
sicht auf.

Hall in Tirol, am 29.05.2024
Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

INFORMATIV. Am Sonntag, 9. Juni 
findet in Österreich die Wahl zum 
Europäischen Parlament für die 
Legislaturperiode 2024 bis 2029 
statt. Das Europäische Parlament 
ist das einzige von 7 Organen der 
Europäischen Union, dessen Mit-
glieder direkt von den Bürgerin-
nen und Bürgern gewählt werden.
Mit Ihrer Stimme können Sie am 
9. Juni mitbestimmen, in welche 

Richtung die Europäische Union in 
den nächsten 5 Jahren gehen soll. 
Darum: Nutzen Sie Ihre Stimme!
Der Europa-Bus wird am Samstag, 
8. Juni – einen Tag vor der Wahl 
– mit Informationsmaterialien 
über die EP-Wahl und die EU im 
Allgemeinen bestückt sein. Fach-
kundige Expertinnen und Exper-
ten stehen für Fragen rund um die 
EU zur Verfügung.

EU-Wahl-Bus zu Gast in Hall
Am Samstag, 8. Juni können sich alle Interessierten am Oberen 
Stadtplatz von 9 bis 16 Uhr über die EU-Wahl informieren.

Nützen Sie die Möglichkeit zur Information über das Europäische Parlament.
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Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

ENTDECKE DIE VIELFALT DER TÜRKEI
Hotel Labranda Alantur Resort *****
Direktflug ab/bis München
zum Beispiel 1. bis 8. Juli 2024
im Doppelzimmer mit All Inclusive
7 Nächte pro Person

ab 
852,–

Euro

„Repowertes“ Kraftwerk Volders soll 
die Versorgungssicherheit erhöhen
Das 1966 errichtete Kraftwerk Volders zählt zu den besonderen technischen Schmuckstücken der HALL AG. Mit einer Jahreserzeugung von 
34 Gigawattstunden versorgt es immerhin 10.000 Haushalte mit Strom. Mit dem bevorstehenden „RePowering“ kann der Betreiber gleich 
mehrere Erfordernisse erfüllen und den Fortbestand der Anlage gewährleisten. Der Kostenaufwand wird rund 50 Mio. Euro betragen.

Das Kraftwerk Volders soll erneuert und der Fortbestand gesichert werden.Die technischen Anlagen sollen dem heutigen Stand angepasst werden.
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ENERGIE. Seit mehr als 50 Jahren 
nutzt das größte Kraftwerk der 
HALL AG das Wasser des Vol-
dertalbaches zur sauberen und 
nachhaltigen Energiegewinnung. 
Die technischen Daten sind nach 
wie vor beeindruckend und do-
kumentieren, welcher Aufwand 
mancherorts nötig wird, um Elek-
trizität verfügbar zu machen. Das 
Wasser wird zunächst in einem 
Einlaufbauwerk auf 1.200 Me-
tern Höhe gesammelt und fließt 
über eine mehr als 1.600 Meter 
lange Verbindungsrohrleitung. 
Anschließend wird es 800 Meter 
lang zum Wasserschloss-Speicher 
geführt, um dann über die mehr 
als 2 km lange Stahldruckrohr-
leitung zum Krafthaus westlich 
der Karlskirche zu gelangen. 
Hier wird die kinetische Energie 
des Wassers, verursacht durch 
eine Fallhöhe von 650 Metern, 
über zwei Peltonturbinen und 
Synchrongeneratoren in Strom 
umgewandelt. 
„Unter Berücksichtigung einiger 
geänderter Voraussetzungen müs-
sen wir unser bestes Stück repo-
wern. Am Ende der Maßnahmen 
können wir aber Leistung, Effizi-
enz und Zukunftstauglichkeit des 
Kraftwerks Volders erheblich stei-
gern“, freut sich Dipl.-Ing. Mag. 
Artur Egger, technischer Vorstand 
der HALL AG über die künftige 
Aufwertung der wichtigen ener-
gietechnischen Einrichtung. 

Wasserrecht, Bautechnik, 
Energiewirtschaft
Gleich mehrere Aspekte erfordern 
das RePowering des Kraftwerks. 
Das Wasserrecht verlangt zum 
einen die Umsetzung der EU-Was-
serrahmenrichtlinie. Sie zielt dar-
auf ab, einen guten ökologischen 
und chemischen Zustand für Ober-
flächengewässer, erheblich verän-
derte oder künstliche Gewässer zu 
erreichen. Hierzu wird der Natio-
nale Gewässerbewirtschaftungs-
plan (NGP 3) ausgerollt. Zum an-
deren besteht die Verpflichtung 
zur Restwasserabgabe, die beim 
Kraftwerk Volders momentan 
bei Null m3/s liegt. Erreicht wer-
den muss ein Sockelbetrag von 10 
bis 20 Prozent des dynamischen 
Anteils vom Zufluss. Beim Wirk-
samwerden der wasserrechtlichen 
Bestimmungen sinkt die jährliche 
Energieproduktion um immerhin 
4,9 Gigawattstunden. „Die prog-
nostizierte Abnahme der Jahres-
produktion entspricht immerhin 

einem Drittel der Erzeugung unse-
res Kraftwerkes Halltal“, gibt der 
technische Vorstand Artur Egger 
zu bedenken. Auch der bautechni-
sche Befund des Kraftwerkes zeigt 
in Richtung Erneuerung. So ist die 
Statik des Wasserschlossspeichers 
am Ende seiner Lebensdauer an-
gelangt. Auch die Druckrohrlei-
tung samt Wehranlage bedürfen in 
Zukunft einer Sanierung. Schluss-
endlich denkt die HALL AG an den 
energiewirtschaftlichen Bereich. 
So soll die Eigenerzeugung im 
Energieversorgungsunterneh-
men nachdrücklich angekurbelt 
und flexibler gestaltet werden. 
Weiters liegt der Fokus künftig 
auf der Produktion von Regel-
leistungen als Netzdienstleistung 
für Austrian Power Grid (APG), die 
das überregionale österreichische 
Stromnetz betreibt.

Investition in Richtung Zukunft
Mit einem Kostenaufwand von 50 
Mio. Euro wird das Kraftwerk Vol-

ders an die geänderten Erforder-
nisse angepasst. Damit am Ende 
eine Leistungssteigerung von 70% 
und eine Erzeugungssteigerung 
von 34% zu Buche schlägt, wird 
eine Liste von RePowering-Maß-
nahmen abgearbeitet. Sie enthält 
die Erhöhung der Ausbauwasser-
menge, die Kompensation der 
durch Restwasserabgabe ver-
minderten Jahreserzeugung, die 
Vergrößerung des Tagesspeichers 
sowie die Verlagerung der Strom-
produktion in das Sommerhalb-
jahr. Außerdem kann die Regel-
energieproduktion angehoben 
werden. „Wir stimmen die Vor-
gangsweise auf den zunehmend 
volatilen Energiemarkt ab“, ver-
sichert der technische Vorstand. 
Zu guter Letzt bürgt das repowerte 
Wasserkraftwerk für eine deutlich 
erhöhte Versorgungs- und Netz-
sicherheit bei einem möglichen 
Blackout. Die Natur bedankt sich 
zudem für eine Verbesserung der 
Gewässerökologie. 



4 Nr. 21  6. Juni 2024

GEMEINSCHAFT. Die Feier beginnt 
um 19 Uhr mit der Hl. Messe zum 
Patrozinium der Herz-Jesu-Ba-
silika. Anschließend führt eine 
eucharistische Prozession vom 
Stiftsplatz zur Franziskanerkir-
che mit einer Station am Kurpark.  
Die Herz-Jesu-Feier ist ein Aus-
druck der tiefen Sehnsucht nach 
Frieden in der Heimat, in Europa 
und Nahost. Die Bevölkerung ist 
eingeladen, diese Friedensinitia-
tive durch Teilnahme und Gebet 
zu unterstützen.
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Bittgang für den 
Frieden auf der Welt
Am Abend des Herz-Jesu-Frei-
tags am 7. Juni laden die Haller 
Traditionsvereine gemeinsam 
mit den Haller Pfarren und dem 
Franziskaner- und Herz-Jesu-
Kloster zur Prozession ein.

SOZIALES/UMWELT. Das Projekt 
„Natur im Garten“ in den Wohn- 
und Pflegeheimen der Stadt Hall 
wurde 2023 iniitiert. Die Früchte 
dieser Initiative können nun be-
reits geerntet und auf vielfache 
Weise verarbeitet und genossen 
werden. „Wir tragen Verantwor-
tung gegenüber den Menschen die 
hier leben und arbeiten, aber auch 
gegenüber dem gesamten Umfeld, 
welches neben der Bevölkerung 
auch die Natur umfasst“, erklärt 
Georg Berger, Geschäftsführer und 
Heimleiter. 
Ziel des Projektes ist es, den öf-
fentlich zugänglichen Garten für 
SeniorInnen, MitarbeiterInnen 
und BesucherInnen abwechs-
lungsreich zu gestalten. Dabei soll 
aktiv die Biodiversität (Pflanzen 
und Tiere) gefördert werden, in 
dem heimische Wildstauden und 
Sträucher, Wasserstellen, Tot-
holz und Steine plaziert werden. 

Der Garten soll zudem Lernort 
werden. Neben dem Einsatz von 
Heilkräutern vor Medikamenten 
wird der Garten auch in Zeiten im-
mer heißer werdender Sommer als 
kühlender Ort geschätzt. Zudem 
soll der Garten als Veranstaltungs-
ort für Gartencoachings am Weg 
zu klimafitten Gärten für Haller 
BürgerInnen genützt werden.

Klimafitter Gesundheitsbetrieb
Pflegedienstleiterin Christine Gru-
ber: „Ich freue mich sehr, dass Pro-
jekt und Idee so schnell umgesetzt 
werden konnten. Wir wollen ein 
klimafitter Gesundheitsbetrieb 
werden und dabei ist uns wichtig, 
alle Bewohnerinnen und Bewoh-
ner einzubinden.“ 
Seinen herzlichen Dank an alle 
Beteiligten, von Sabine Sladky-
Meraner (Natur im Garten) über 
Bernhard Meister (Obst- und 
Gartenverein Hall), den Mitar-

beiterInnen der Stadtgärtnerei 
und in den Heimen von der Kü-
che rund um Martin Burger bis 
zur Nachhaltigkeitsbeauftragten 
der Heime, Sophia Hick, sowie der 
Heimleitung sprach Bürgermeister  
Dr. Christian Margreiter aus. 

Wo sich Mensch und Tier wohlfühlen
Projekt „Natur im Garten“ im Wohn- und Pflegeheim der Stadt Hall begeistert auf vielen Ebenen

Stadtführung, Heimleitung, Heimküche, Stadtgärtnerei, Obst- und Gartenverein, Tiroler Bildungsforum und die Initiative 
„Natur im Garten“ – die Freude über das Engagement von BewohnerInnen und MitarbeiterInnen ist groß.
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Eine „Kinderstube“ für Käfer- und 
Bienenkinder wurde eingerichtet. Bürgermeister Dr. Christian Margreiter ließ sich die Produktionsabläufe erklären.

INFORMATION
Natur im Garten
„Natur im Garten Tirol“ unterstützt 
Menschen, Gärten und Grün-
räume ökologisch und klimafit zu 
gestalten und zu pflegen. Dadurch 
werden vielseitige Lebensräume 
für Menschen, Tiere und Pflanzen 
geschaffen. Das Natur im Garten 
– Team des Tiroler Bildungsfourms 
begleitet bei der Umsetzung – für 
einen vielfältig gestalteten 
Kulturraum. Nähere Informationen 
erhalten Sie im Internet unter 
www.naturimgarten.tirol

 

 

WISSENSCHAFT. Die ISPOR - Fach-
gesellschaft für Health Economics 
and Outcome Research wählte 
den Leiter des Departments für 
Public Health, Versorgungsfor-
schung und Health Technology 
Assessment der UMIT TIROL, 
Univ.-Prof. Dr. Uwe Siebert, zum 
Präsidenten der weltweit tätigen 
internationalen Fachgesellschaft.
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Zum Präsidenten 
der ISPOR gewählt
Große Ehre für UMIT TIROL 
Professor Dr. Uwe Siebert.
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Mit dem Gefühl tiefsten Dankes für alles, das Du uns warst
und immer sein wirst, nehmen wir Abschied von

unserer lieben Mutter, Schwester, Oma, Schwiegermutter,
Schwägerin, Tante, Cousine und Freundin,

Frau

Ilse Fischler
geb. Arnold

die am 13. Mai 2024 in ihrem 85. Lebensjahr
 in Frieden von uns gegangen ist.

Damit sich alle von ihr persönlich verabschieden können, ist unsere liebe Ilse ab 
Mittwoch, den 12. Juni 2024 in der Friedhofskapelle Hall aufgebahrt.

Den Begräbnisgottesdienst feiern wir am Freitag, den 14. Juni 2024 um 14 Uhr
 in der Stadtpfarrkirche Hall. Anschließend begleiten wir Ilse auf den 

Städtischen Friedhof Hall zu ihrer letzten Ruhestätte.

Liebe Ilse, schön war´s mit Dir! Du wirst fehlen, nicht nur uns ...
Deine Kinder Harald mit Andrea,

Doris mit Hugh, Klemens mit Judith, Johannes mit Christine
Deine Enkel Stefan mit Katharina, Leanne mit Chris,

Joey, Jana, Anja und Ina
Deine Schwester Waltraud mit Hans

Dein Bruder Johann mit Claudia
Deine Nichten, Neffen, Cousinen und Cousins

im Namen aller Verwandten und Nahestehenden

Den Rosenkranz beten wir am Mittwoch, den 5. Juni 2024
um 18.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche Hall.

Hall, Innsbruck, Stromness, Zirl, im Mai 2024

Von guten Mächten
wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost,

was kommen mag.
Gott ist bei uns am

Abend und am Morgen
und ganz gewiss an
jedem neuen Tag.

SOZIALES. Wir laden herzlich zu 
einem gemeinsamen Frühstück 
ein, bei dem Sie die Gelegenheit 
haben, neue Menschen kennenzu-
lernen, gemeinsam zu essen und 
sich auszutauschen. Unser Ziel ist 
es, eine warme und einladende At-
mosphäre zu schaffen, in der Sie 
sich wohlfühlen und neue Kontak-
te knüpfen können. Ob Sie schon 
lange in unserer Gemeinde leben 
oder gerade erst hergezogen sind, 
ob Sie alleine sind oder mit Ihrem 
Partner kommen – bei uns sind 
Sie herzlich willkommen!
Das Frühstück wird reichhal-
tig und vielfältig sein, mit einer 
Auswahl an köstlichen regionalen 
Speisen und Getränken für jeden 
Geschmack. Aber das Beste da-
ran ist die Möglichkeit, sich zu 
unterhalten, Erfahrungen aus-
zutauschen und vielleicht sogar 
gemeinsame Interessen zu ent-
decken. Wir freuen uns darauf, 
Sie bei unserem kostenlosen Se-
niorenfrühstück willkommen zu 

heißen und einen angenehmen 
Morgen mit Ihnen zu verbringen. 
Bitte melden Sie sich bis zum 11. 
Juni an, damit wir genug Platz 
und Essen für alle bereitstellen 
können. Community Nurses:  
Tel. 0676/835 8467-42 oder -41.

Einladung zum Frühstück für 
Senioren am 13. Juni um 9 Uhr
Die Community Nurses Ramona Madersbacher und Larissa van 
Stipelen freuen sich auf rege Teilnahme im Haus Stiftsgarten.

 

KULTUR. Das Konzert stand im 
Zeichen des Optimismus‘. Der 
Auftakt wurde von den Jungen 
Speckis, der Jugendmusikkapelle 
der Speckbacher Stadtmusik ge-
staltet. Mit einer Gesangseinlage 
eines Mitglieds wurde der Kon-
zertabend eröffnet. Die Musikka-
pelle bot dem Publikum ein an-
spruchsvolles Programm gespickt 
mit traditionellen Marschklängen 
sowie zeitgenössischen Werken. 
Beim namensgebenden Stück für 
den Konzertabend, „Freunde, das 
Leben ist lebenswert!“ aus Franz 
Lehars Operette Giuditta wurde 
die Kapelle durch den Tenor Sa-
muel Strobl unterstützt.
Es folgte ein Klarinettenkonzert 
mit einer Solistin aus den eigenen 
Reihen, Magdalena Wetscher. Be-
sonders hervorzuheben war auch 
das Stück „Angels in the Archi-
tecture“ von Frank Ticheli. Ab-
gerundet wurde der Abend durch 
eine Suite aus dem Film „Far and 
Away“. Das Konzert zelebrierte 
nicht nur das Leben, sondern auch 
einen Haller Bürger. Josef Bliem 
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Eine Ode an das bunte Leben
Beim alljährlichen Frühjahrskonzert wurde das Kurhaus von der 
Speckbacher Stadtmusik Hall mit viel Musik erfüllt.

Josef Bliem erhielt für seine langjäh-
rige Tätigkeit sowie seine Errungen-
schaften für die Blasmusik in Hall den 
Titel Ehrenobmann der Speckbacher 
Stadtmusik verliehen.

wurde an diesem Abend der Titel 
Ehrenobmann der Speckbacher 
Stadtmusik verliehen.
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KULTUR. Mit mehr oder weniger 
historisch belegten Szenen ra-
sen die SpielerInnen der 2. bis 6. 
Klassen augenzwinkernd durch die 
spannende, mit der Stadt Hall in 
Tirol verbundenen Geschichte des 
ehrwürdigen Franziskaner-Gym-
nasiums und man wird sehen: Leh-
rermangel, Klagen über schlech-
tes Lehrpersonal und schlimme 
Schüler, alles ein alter Hut. Kriege, 
Pest, fehlende finanzielle Mittel, 

mehrmals stand das Gymnasium 
vor dem Aus. Doch immer wieder 
fand sich eine Lösung und selbst 
mit inzwischen 450 Jahren ist 
„das Franzi“ lebendig und jung 
geblieben. 

 • Theater im Sudhaus, 
Saline 15, Hall
 • Wann: Donnerstag, 13., Freitag 
14. und Samstag, 15. Juni um 
19 Uhr
 • Eintritt: freiwillige Spenden

Theater am Gym präsentiert: 
Universum Hysterie – 450 Jahre Gymnasium der Franziskaner, wenn 
das kein Grund zum Feiern und zum Zurückschauen ist.

Die jungen Schauspieltalente blicken mit einem Augenzwinkern zurück auf die 
Geschichte der Schule, die untrennbar mit der Stadt Hall verbunden ist.
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BILDUNG. Viele Stunden der Vor-
bereitung war in den vier teil-
nehmenden Schulen aus Hall, 
Wattens, Telfs und Lienz nötig, 
bevor vergangene Woche sieben 
3er-Teams in den Bereichen Hair-
styling & Floristik sowie Visagistik 
& Nailart gegeneinander antraten. 
Das Motto „Dia de los Muertos“, 
was zu Deutsch „Tag der Toten“ 
bedeutet und in Mexiko das wohl 
größte Fest das Jahres bezeichnet,  
fordert einerseits die Kreativität 
aber auch die Technik der Schü-
lerinnen heraus.  Für die vierköp-
fige Jury war es kein Leichtes, die 
großartigen Ergebnisse zu bewer-
ten. Neben dem Stylen des Models 
wurde auch ein Portrait des Ge-
sichts sowie eine Rückenansicht 
mit der Zopffrisur gefordert. Die 
fachkundige Jury entschied sich 
letztlich für das 3er-Team der 
PTS Hall mit Model Letizia Wi-
siol, Kosmetikerin Hafsa Oguz 
und Friseurin Miriam Kisling. 
Am 18./19. Juni werden die drei 

Schülerinnen beim Bundeswett-
bewerb in Mittersill Tirol bzw. 
die PTS Hall vertreten. Organi-
satorin Ursula Perisutti und Dir. 
Peter Langer bedankten sich für 
die Teilnahme und gratulierten zu 
den tollen Leistungen ebenso wie 
die Jurymitglieder, Bürgermeister 
Dr. Christian Margreiter und der 
Lehrlingskoordinator der Wirt-
schaftskammer Tirol, David Narr.

„Dia de los Muertos“ als Motto 
begeisterte und forderte auch  
Landeswettbewerb der Polytechnischen Schulen des Fachbereiches 
für Gesundheit, Schönheit und Soziales in Hall in Tirol.

Die 3er-Teams zauberten wahre 
Kunstwerke auf die Köpfe der Models.
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Die Teilnehmerinnen mit den drei Siegerinnen in der ersten Reihe mit Model 
Letizia Wisiol, Kosmetikerin Hafsa Oguz und Friseurin Miriam Kisling.

Die vierköpfige Jury beim detaillierten Bewerten der Models und Zeichnungen.

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Mit dem Peugeot SUV e-2008 und dem Renault Zoe E-Tech Electric 
stehen am Standort in der Krippgasse zwei Elektro-Fahrzeuge voll 
geladen bereit. Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim 
Stadtservice abholen, per App reservieren und losfahren! 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!
eCarsharing 
in Hall in Tirol
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KULTUR. „Niemand ist eine Insel“, 
singt Jon Bon Jovi. „Von wegen! 
Wir sind Stromboli“, schmettern 
VulkanierInnen da entschieden 
zurück. Und das seit 35 Jahren. 
Haben sie ihr Jubiläum im Jän-
ner noch indoor mit einem un-
vergesslichen „Hausball“ gefeiert, 
zieht es Team und Gäste nun ins 
Freie. Zwei Tage lang wird das 
Areal rund ums Stromboli be-
spielt, das sich auch in unsteten 
Zeiten als standhafte Kulturinsel 
beweist. Auf der Open-Air-Bühne 
und am DJ-Pult nehmen vulkani-
sche WeggefährtInnen das Ruder 
in die Hand. 

Allerlei Überraschungen und 
ein Wiedersehen
Die Gäste dürfen sich aber auch 
auf die Outdoor-Wiederauffüh-
rung des filmischen Krachers 
„Ckosta Ckorona“, eine rätselhafte 
Schatzsuche, einen spielerischen 
Piraten-Parcours, schmackhafte 
Grußbotschaften aus der Strom-
boli-Kombüse und allerlei Über-
raschungen freuen. Aye, Aye: 
Gäste aus Nah und Fern machen 
sich besser auf eine bombasti-
sche Pirat Innen-Sause gefasst. 
Man könnte auch ruhig Meuterei 
dazu sagen. Die VulkanerInnen 
tun es auch! Musikalisch mit-
meutern werden Willi Landl und 
Michael Hornek (Tag 1), die eh-
renwerte Fischkopf-Combo (Tag 
2), eine erlesene DJ-Runde und 
so mancher Stromboli-Stargast. 

Die Gasse wird für zwei Tage zum Meer
Kulturlabor Stromboli feiert am Freitag, 7. und Samstag, 8. Juni seine ersten 35 Jahre mit dem Krippgassenfest „Meuterei und ein Bounty“.

Ein Highlight der jüngeren Vergangenheit, die „Ckosta Ckorona“ darf natürlich bei diesem Jubiläumsfest nicht fehlen.
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Dacheindeckungen- 
und Sanierungen in Blech, 
Holz und Ziegel  Holzbau 
für Carports, Dachstühle 
und Terrassen  Glasbau 
und Glaszuschnitte für 
Innen- und Aussenbereich

Anker 

Dach + Glas 

GmbH & Co KG

6060 Hall

Loretto
stra

ße 6

Tel. 0
5223/57440, 

info@anker-g
las.at 

www.anker-g
las.com

BEZAHLTE ANZEIGE

INFORMATION
Freitag, 7. Juni 
Ab 17 Uhr: Rambazamba rund ums 
Haus. Bereitmachen für einen 
spielerischen Piraten-Parcours, 
schmackhaftes Kanonenfutter aus 
der vulkanischen Kombüse und 
die besten Anti-Skorbut-Cocktails 
aller sieben Weltmeere.
17.30 Uhr: Tonmeister Guggi und 
MC lound’n’Luise lassen Stimmung 
aufkommen.
20 Uhr: Sänger Willi Landl und 
Pianist Michael Hornek spicken 
ihre famosen Eigenkompositionen 
an diesem Abend auch noch mit 
italienischem Liedgut. Klingt nach 
einer serata magnifica!
21.30: Uhr: „Ckosta Ckorona Teil 1“: 
Unser Narrenschiff legt wieder ab. 
Oder an. Bei Schönwetter outdoor. 
Bei Sauwetter wird der cinaesti-
sche Kutter nach innen verlegt. 
Im Anschluss entert Die Jane 
das DJ-Pult, um Hits & Trash aus 
der TWF-Plattenkiste zu fischen. 
Außerdem dabei: the Waz  
exp. Party Ahoi!

Samstag, 8. Juni: 
Ab 17 Uhr: Rambazamba rund ums 
Haus. Bei der rätselhaften Schatz-
suche kommen Körper und Geist 
gleichermaßen zum Einsatz. 
Ab 17.30 Uhr: DJ-Doppel-Surprise 
aka The Two Holy Kings. 
19 Uhr: Die ehrenwerte „Fischkopf 
Combo“ steuert den Stromboli-Ha-
fen mit einer Ladung mitreißender 
Evergreens, einer Truhe voll 
Schlagerseligkeit an. Schunkeln 
erlaubt, Tanzen erwünscht.
21 Uhr: „Ckosta Ckorona Teil 2 
und 3“: Kapitän Cretino und seine 
chaotische Crew cruisen ins Finale 
des maritimen Verwirrspiels. 
Bei Schönwetter outdoor. Bei 
Sauwetter wird der cineastische 
Kutter nach innen verlegt. Ab ca. 
23 Uhr: Zum Abschluss macht 
Klabautermännchen Palle Grandi 
Klar Schiff.

Piraten allerorts, sei es in der Küche, beim Service oder der Betreuung.
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Der Eintritt beträgt je nach Geld-
börse zwischen 10,- und 35,- Euro. 
Finanzkräftige Stromboli-Unter-
stützerInnen können den Kultur-

vulkan auch mit Solidaritätstickets 
unter die Arme greifen.

Mehr zum detaillierten Programm unter: 
www.stromboli.at
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KLEINANZEIGEN
Mietwohnung gesucht: Sehr 

saubere, alleinstehende Frau,berufs-
tätig ohne Kinder und ohne Haustier, 
sucht ab Juli 2024 eine kleine feine 
leistbare Mietwohnung bis ca.  
€ 800,- inklusive BK, gerne auch 
möbliert, mit Balkon und Autoabstell-
platz in Hall in Tirol,  
Tel. 0676/7137906

Wir haben immer einen guten 
Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren?  
Als renommierter Bauträger suchen 
wir tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 

und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Passend für die schöne 
Jahreszeit … gibts im „Kunter-
bunten Laden – Kinder Second 
Hand“ Sommer-Bekleidung, 
Matschbekleidung/Gummistiefel, 
Sport-/Berg-/Reitbekleidung und 
-Schuhe, Laufräder, Fahrräder, 
Kinderfahrradsitze/-Helme, 
Rollerskates, Roller/Scooter, 
Kletterpatschen/Fußballschuhe sowie 
viele Spielsachen, Spiele, Puzzle, 
Bücher und CDs/DVDs! Dringend 
gesucht: Tonies, Schleich-Figu-
ren, LEGO-DUPLO, Tiptoi-Bücher, 

Puppenbuggy/-Bekleidung, 
sonos! DO 9–12, FR 9–17 u. SA 
9.30–12 Uhr; Tel. 0680/2229412;  
www.kunterbunter-laden.at

Apfelsaft ab Hof Verkauf, Familie 
Lechner, Heiligkreuz Purnerstraße 8, 
Tel. 0676/7490422

Second-Hand-Land Innsbrucker-
straße 39 (neben Lidl): große 
Versteigerung bis 8. Juni. Ware, 
Regale, Vitrinen u.v.m ... nur online 
auf Aurena.at

Verkaufe 2 Wellensittiche inkl. 
Käfig und Zubehör in Hall. 
Kontakt: najibollahw@gmail.com
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Richtung: Amtliche Mitteilungen und 
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Produziert in Hall 

Physiotherapie
Thomas 
Eliskases
Termin nach tel. Vereinbarung 

Tel. 0699 10 65 57 61

Magdalenastraße 14

6060 Hall in Tirol

www.thomaseliskases.at

Hall

BEZAHLTE ANZEIGE

Rund 250 BesucherInnen genossen das Lendfest bei bestem Wetter, guter Unterhaltung und feinster Kulinarik.

FO
TO

S: 
KO

MM
 EN

T H
AL

L

Für die kleinen BesucherInnen wurden abwechslungsreiche Spiele bereitgestellt.

Gerhard Eckstein, Anita Töchterle-
Graber und Thomas Orban (v.l.) be-
danken sich  bei den HelferInnen und 
Gästen, die das Fest zum unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben.

STADTTEIL. Die Wiese vor der Nepo-
muk-Kapelle in der Unteren Lend 
verwandelte sich beim Lendfest in 
einen Ort der ausgelassenen Stim-
mung und fröhlichen Begegnung. 
Mit etwa 250 BesucherInnen, die 
das traumhafte Wetter genossen, 
war das Fest ein riesiger Erfolg. 

Leckere Burger und Führungen
Besondere Highlights waren die 
leckeren Burger und die Stadt-
teilführungen von Anita Töchter-
le Graber. Musikalisch wurden die 
Gäste von den „Zammgspieltn“ 
und den „Jungen Speckies“ ver-
wöhnt. Für die Kinderbetreuung 
sorgten die Jugendlichen des Hal-
ler Börsls, die mit Kinderschmin-
ken, Aufmaltattoos und Ballspie-
len für Unterhaltung sorgten. 
Die BesucherInnen freuten sich 
auch dieses Jahr wieder über die 
traditionellen Schmankerl: das 

Lendfest war wieder ein voller Erfolg
Stadtteil feierte dank zahlreicher freiwilliger HelferInnen ein Fest der Begegnung getreu dem Motto „Mit den Menschen, für die Menschen“.

eigens gebraute Nepomuk-Bier 
„Mukerl“ und die beliebten Mehl-
speisen „Erzwürfel“. Die Planung 
des Festes lag in den Händen von 
Gerhard Eckstein von der W.I.R. 
gemeinnützigen GmbH, der Stadt-
führerin Anita Töchterle-Graber 

und dem Stadtteilkoordinator 
Thomas Orban. Getreu dem Motto 
„mit den Menschen für die Men-
schen“ konnte der reibungslose 
Ablauf nur durch die Mithilfe zahl-
reicher engagierter Freiwilliger ge-
währleistet werden. 


